
 

 
Juni 2026 — GEMEINDEBRIEF DER 

GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen und  
Mitbürger, 

mit dem Juni kommt auch das heiße 
Wetter und die Natur bringt die ersten 
Ernten aus den Gärten und Hochbeeten. 
 
Einen herzlichen Dank an die Bauernka-
pelle und das spielen beim Maibaum 
aufstellen in Gumpelshofen und Habel-
see. 
 
Nach vielen Jahren hört Ewald Dehm 
zum Jahreswechsel als Friedhofspfleger 
auf. Ich danke Ewald für die gute und 
zuverlässige Arbeit und wünsche ihm 
weiter alles Gute! 
Deshalb sucht die Gemeinde jemand 
neuen. Ausschreibung im Innenteil. 
 
Der Obst– und Gartenbauverein führt am 
19.6. um 14 Uhr seine Friedhofsaktion 
durch. Danke an alle Helferinnen und 
Helfer. 
 
Der Kindergarten in Oberscheckenbach feiert sein Sommerfest am 19.6., um 15 Uhr.  
 
Ich darf herzlich zum Schulfest in 
Oberscheckenbach am 28.6., ab 14 Uhr einladen. 
 
So wünsche ich Ihnen allen einen schönen Juni. 
 

Ihr 

Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Urlaub des 1. Bürgermeisters 
 

Ich befinde mich vom 1.-7.6. im  
Urlaub. In der Zeit steht ihnen  

2. Bürgermeister Martin Keller zur 
Verfügung. 

Eine Blumenwiese ist bunt, braucht weniger Wasser als ein Rasen und 
ist für viele Tiere vom Schmetterling bis zum Igel Lebensraum. 
Foto: A. Fröhlich 
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Aus dem Gemeinderat 

 

Der Gemeinderat hat ihn seiner Konstituierenden Sitzung am 8.5.2026, seinen Start in die Legislaturperiode 
2026-2032 begonnen. 
In der Sitzung wurde Martin Keller einstimmig als 2.Bürgermeister gewählt. 
Der Gemeinderat hat die Satzung zur Regelung des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts erlassen und sich 
eine aktuelle Geschäftsordnung gegeben.  
Es wurden Markus Stahl, Ines Zobel und Barbara Klausecker in den Rechnungsprüfungsausschuss gewählt.  
Auch die scheidenden Gemeinderäte/Rätin wurden verabschiedet. 
 
 
Sitzung 12.5.2026 
 
Der Gemeinderat hat die ersten Gewerke Abbruch, Rohbauarbeiten und Zimmerer-/Holzbauarbeiten verge-
ben. In Summe waren dies 830.000€ 
 
Weiter wurde beschlossen, dass ein Umbau im Pumpwerk Habelsee erfolgen soll, um die Pumpkosten zu 
senken. Voraussichtliche Investition 66.000€, gefördert rund 40.000€.  

Neuer Defi  

Seit Ende April hängt nun auch ein Defi in Gumpelshofen im Bushäuschen 
am Feuerwehrhaus in der Ortsmitte. 

Spendiert wurde das Gerät inklusive Kasten von der Familie Stütz aus 
Gumpelshofen. 

Montiert hat ihn Stefan Mendt mit seinem Vater und hat auch das Installa-
tionsmaterial dafür übernommen. 

Einen herzlichen Dank an die Spender und den Installateur! 

Weitere Standorte sind am  

• Feuerwehrhaus Gailshofen, 

• Gemeindehaus Ohrenbach 

• Grundschule Oberscheckenbach 

• Feuerwehrhaus Habelsee 

Der Plan, wo die einzelnen Standorte in der Gemeinde sind, können Sie  über den QR-Code aufrufen: 

Stellenausschreibung—Friedhofspfleger/in 

Die Gemeinde sucht ab 1.1.2027 eine/n Friedhofspfleger/in (m/w/d) für Friedhof in Ohrenbach, mit monat-
lich 6 Stunden.  Hauptaufgaben sind mähen, Blätter sammeln und abfahren des Grüngutes/der Blätter. 
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Termine: 

3.6., Pizza-Abend 18.00 Uhr 

19.6., Stammtisch 19.00 Uhr 

8.7., Pizza-Abend 18.00 Uhr 

24.7., Stammtisch 19.00 Uhr 

Der Pizza-Abend beginnt in 
Zukunft um 18.00 Uhr 

Save the Date! 

Obst- und Gartenbauverein Friedhof säubern 

Am Freitag, den 19. Juni findet unsere alljährliche  

Friedhofsaktion statt. Beginn ist um 14.00 Uhr. Wir freuen 

uns auf tatkräftige Unterstützung aus allen Altersklassen. 

„Viele Hände machen ein schnelles Ende“. 

Im Anschluss gibt’s Kaffee und Kuchen für die fleißigen  

Helfer.  
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Mai im Naturpark Frankenhöhe 

 

06.06.2026, 10.00 Uhr — Engelsgleiche Insekten im Taubertal, 
Insektenwanderung mit der Gebietsbetreuung Taubertal und Ranger,  
ca. 5 km, ca. 3 Stunden — Treffpunkt: Detwang, Parkplatz 

 

07.06.2026, 10.00 Uhr — Tierische Landschaftspfleger im Naturschutzgebiet, 
Führung mit Ranger und Fr. Blümlein (Landschaftspflegeverband Mittelfranken)   
6 km, ca. 3 Stunden — Treffpunkt: Kirche  Kirnberg 

 

14.06.2026 , 14.00 Uhr — Wanderung am Schillingsfürster Wasserscheideweg, 
mit den Schillingsfürster Wanderwarten Gerhard Just, Rainer Hanses und Christhard Brödel und  
dem Naturpark-Ranger; ca. 6 km, ca. 3,5 Stunden — Treffpunkt: Am Brunnenhaus, Schillingsfürst  

 

19.06.2026 , 17.30 Uhr — Hummeln - die besseren Bienen?,  

3 km, ca. 2 Stunden — Treffpunkt: Raiffeisenbank Wörnitz  

 

20.06.2026 , 18.00 Uhr — Der Anstieg der Frankenhöhe, begleitet werden wir von Christiane Streit zu Pferd  
7 km, ca. 3 Stunden — Treffpunkt: Kirche in Westheim  

 

21.06.2026 , 14.00 Uhr — Die Vielfalt am Petersberg mit allen Sinnen genießen -  
Eine Veranstaltung für Familien 
Auf unserer Wanderung über den Petersberg entdecken wir diese Lebensräume und treffen Imker, Schäfer, Tiere 
und Pflanzen. 4 km, ca. 3 Stunden — Treffpunkt: Parkplatz am Petersberg  
 

28.06.2026 , 14.00 Uhr — Liederwanderung auf dem Musikantenweg 
Wir werden auch singen, unterstützt von Geslauer Musikanten.  

5 km, ca. 3 Stunden — Treffpunkt: Kirche St. Nikolaus, Stettberg  

 
Weitere Veranstaltungen im Juni unter  
https://www.naturpark-frankenhoehe.de/freizeit/jahresprogramm 

Veranstaltungen Bildung evangelisch zwischen Tauber und Aisch e.V.  
 

einfach reden - am Mittag mit Weißwurstessen 

Rund um Ruhestand und Rente: „Von wegen Ruhestand - was mich bewegt und belebt!“ 
Di, 9.6.2026 11:30-13 Uhr — Anmeldung nicht erforderlich 

Im Gasthaus zur Traube, Marktplatz 3, 97215 Uffenheim  
Mit  Pfarrerin Heidi Wolfsgruber und Diakon René Steigner 
 

4x Häppchenabende - Biblische Erzählungen zum Nachdenken und Austauschen 

Gemeinsam lesen wir ausgewählte Texte aus dem Anfang der Bibel und kommen ins Gespräch.  
Dienstags, 9.6., 16.6., donnerstags, 25.6., 2.7.2026, jeweils 19-21 Uhr — Anmeldung bis 8.6.2026  
Mit Maria Rummel, zertifizierte Pilger- und Trauerbegleiterin, und Pfarrer Dr. Gottfried Orth.  
 

ZOOM | Info-Veranstaltung zur Regionale Ausbildung zur Kirchenführerin zum Kirchenführer 

Kirchenraum und Spiritualität Kirchen erfahren - verstehen - vermitteln  
Donnerstag, 18.6.2026 19 Uhr—Anmeldung bis 17.6.2026 (QR-Code)  
Im Gemeindehaus Gebsattel, Schulstraße 5, 91607 Gebsattel 
Mit Erwachsenenbildnerin Maria Rummel, Religionspädagoge i.V. Tobias Göttfert, Dr. Oliver Guß-
mann u.a. 
 

Pilgern und Poesie - Über-Mut tut gut! 

Gedichte von Hilde Domin und Eva Strittmatter  
Fr, 19.6.2026 14:30-17:30 Uhr—Anmeldung bis 17.6.2026 (QR-Code) 
Treffpunkt: Bahnhof Steinach bei Rothenburg, 91605 Gallmersgarten  
Mit Maria Rummel, zertifizierte Pilger- und Trauerbegleiterin, und Pfarrer Dr. Gottfried Orth 
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„Aus dem Landkreis Ansbach“  

Kreistag nimmt 
Arbeit auf 

Mit der konstituie-
renden Sitzung hat 
der Kreistag des Landkreises Ansbach für die 
Wahlperiode 2026 bis 2032 seine Arbeit aufge-
nommen. Nach seiner Vereidigung appellierte 
Landrat Marco Meier an die gemeinsame Verant-
wortung aller gewählten Kreistagsmitglieder. Ide-
ologische Grabenkämpfe und persönliche Befind-
lichkeiten dürften im Gremium keinen Platz ha-
ben. „Die Bürgerinnen und Bürger erwarten zu 
Recht sachorientierte Entscheidungen, konstrukti-
ve Zusammenarbeit – und dass getroffene Ent-
scheidungen auch gemeinsam vertreten werden“, 
sagte Meier. 

Der Amtseid wurde Marco Meier vom nach Le-
bensjahren ältesten Kreisrat abgenommen: von Dr. Gerhard Schorndanner aus Dietenhofen (ÖDP). Zum Stell-
vertretenden Landrat wählten die Kreistagsmitglieder Dr. Jürgen Pfeiffer aus Heilsbronn (CSU). Als weiterer 
Stellvertreter des Landrats wurde per Beschluss Hans Henninger aus Flachslanden (Freie Wähler) bestellt. 

Entschieden wurde in der Kreistagssitzung auch darüber, welche Ausschüsse gebildet und wie diese besetzt wer-
den. Neben dem Kreisausschuss gibt es in dieser Wahlperiode den Seniorenhilfeausschuss, den Jugendhilfeaus-
schuss, den Rechnungsprüfungsausschuss, den Haushaltsausschuss, den Schul-, Bildungs- und Bauausschuss, 
den Ausschuss für Wirtschaft, Kreisentwicklung und Energiewende, den Umwelt- und Abfallbewirtschaftungs-
ausschuss, den Ausschuss für ÖPNV und Kreisstraßen sowie den Ausschuss für Soziales, Arbeit, Gesundheit 
und Familie. Im Vergleich zur vorigen Wahlperiode wurde vor allem der Bau-Bereich neu geordnet und damit 
unter anderem der Bau- und Verkehrsausschuss eingespart. Während der Hochbau den Themen Schule und Bil-
dung zugeordnet wurde, bilden die Straßen thematisch nun eine Einheit mit dem Nahverkehr. Geregelt wurde 
auch, wer künftig den Landkreis Ansbach in verschiedenen Zweckverbänden sowie im Verwaltungsrat des ge-
meinsam mit der Stadt Ansbach betriebenen kommunalen Klinikunternehmens ANregiomed vertritt. 

Zu drei besonders wichtigen Themenfeldern hat der Kreistag außerdem Beauftragte ernannt. Sie sollen dazu bei-
tragen, dass die Belange betroffener Menschen in der Gesellschaft gewürdigt werden, und sollen diese gegenüber 
Politik und Verwaltung vertreten. Zum Beauftragten für die Belange von Menschen mit Behinderung wurde per 
Beschluss Alfons Brandl aus Herrieden (CSU) bestellt, zum Integrationsbeauftragten Patrick Ruh aus Feucht-
wangen (CSU) und zum Pflegebeauftragten Gerhard Siegler aus Weidenbach (Freie Wähler). 

Christian Schmidt soll neuer Kreisbrandrat werden 

Im Landkreis Ansbach steht ein Führungswech-
sel im Feuerwehrwesen bevor. Nach fast 18-
jähriger Amtszeit gab der bisherige Kreisbrand-
rat Thomas Müller aus Dinkelsbühl bekannt, für 
keine weitere Wahlperiode zur Verfügung zu 
stehen. Als seinen Nachfolger schlägt Landrat 
Marco Meier den bisherigen Kreisbrandinspek-
tor Christian Schmidt aus Dietenhofen vor. Der 
50-Jährige verfügt bereits über langjährige Feu-
erwehr-Führungserfahrung und stellt sich im 
Juli den Kommandanten und Leitern der beiden 
Werkfeuerwehren zur Wahl. 

Thomas Müller sprach sich gegenüber Landrat 
Marco Meier für Christian Schmidt als seinen 
Nachfolger aus. „Er bringt die notwendigen 
fachlichen und menschlichen Fähigkeiten mit 
und ist Feuerwehrführungskraft durch und 
durch“, so der scheidende Kreisbrandrat. 

Bildunterschrift: Die Kreistagsmitglieder der Wahlperiode 
2026 bis 2032 mit Landrat Marco Meier (vorderste Reihe, 
rechts). Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein 

Bildunterschrift: Landrat Marco Meier schlägt Christian Schmidt als 
neuen Kreisbrandrat des Landkreises Ansbach vor. Im Landratsamt 
Ansbach ist Sachgebietsleiter Jörg Scherbaum für das Feuerwehrwesen 
zuständig (von links). Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein 
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Als Schlüsselfigur für ein gut funktionierendes Feuerwehrwesen ist der Kreisbrandrat Bindeglied zwischen 
den Feuerwehren, den Städten und Gemeinden sowie dem Landratsamt. Er übernimmt bei großen Schadenser-
eignissen die Einsatzleitung, berät die Gemeinden bei der Beschaffung von Fahrzeugen, hat gemeinsam mit 
dem Landratsamt den Blick auf überörtliche Zusammenhänge und bewertet Bauvorhaben im Zuge deren Ge-
nehmigung nach Gesichtspunkten des Brandschutzes. Ihm zur Seite stehen mehrere Kreisbrandinspektoren, die 
für einzelne regionale Abschnitte zuständig sind. Im Landkreis Ansbach gibt es vier solcher Inspektionsberei-
che. 

Gewählt wird der Kreisbrandrat alle sechs Jahre. Er wird vom Landrat vorgeschlagen, von den Kommandanten 
in geheimer Wahl gewählt, anschließend vom Landrat ernannt und von der Regierung bestätigt. Die Liste der 
bisherigen Kreisbrandräte ist denkbar kurz. Thomas Müller ist erst der fünfte, der dieses Ehrenamt ausübt. Zu-
vor waren Walter Schwab aus Petersaurach (bis 2008), Hermann Sichart aus Neuendettelsau (bis 1996), Hans 
Hähnlein aus Schopfloch (bis 1995) und Ernst Rahn aus Insingen (bis 1978) auf dieser Position tätig. 

Christian Schmidt ist seit 1991 Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Dietenhofen. Mit der Wahl zum stellver-
tretenden Kommandanten (2010) begann für ihn der Einstieg in die Führungsarbeit. Im Jahr 2016 wurde er 
Fach-Kreisbrandmeister für EDV, im Jahr 2020 Kreisbrandmeister und schließlich Kreisbrandinspektor für 
den Dienstbezirk Ansbach-Land 2. Beruflich ist Christian Schmidt am Bayerischen Verwaltungsgericht Ans-
bach für die Informations- und Kommunikationssysteme zuständig. 

 

Illegale Eingriffe in Biberreviere 

Nach mehreren illegalen Eingriffen in Biberreviere warnt die Untere Naturschutzbehörde (UNB) am Landrats-
amt Ansbach vor Verstößen gegen das Naturschutzrecht. In den vergangenen Wochen sind wiederholt Biber-
burgen sowie burgsichernde Dämme zerstört oder beschädigt worden. Die Fälle wurden an Staatsanwaltschaft 
und Polizei übergeben. Der Biber zählt nach dem Bundesnaturschutzgesetz zu den besonders und streng ge-
schützten Arten. Biberburgen und die dazugehörigen Dämme dürfen nicht zerstört werden. Zuwiderhandlun-
gen werden strafrechtlich verfolgt. Durch ihre Bautätigkeit können die Tiere lokal Probleme verursachen, etwa 
durch Überstauungen landwirtschaftlicher Flächen. In solchen Fällen ist jedoch eigenmächtiges Handeln der 
falsche Weg. Betroffene werden dringend gebeten, sich per Mail an die Untere Naturschutzbehörde 
(umweltschutz@landratsamt-ansbach.de) oder an die Gemeinde zu wenden. Diese vermitteln den Kontakt zu 
ehrenamtlichen Biberberatern, die kurzfristig vor Ort kommen, die Situation bewerten und gemeinsam mit den 
Beteiligten Lösungen erarbeiten. Auch zu Fördermöglichkeiten und notwendigen Anträgen geben sie Aus-
kunft. Wo immer es möglich ist, sollten Biberlebensräume aufgrund ihres hohen Wertes erhalten bleiben. 

mailto:umweltschutz@landratsamt-ansbach.de


Juni — GEMEINDEBLATT 2026 -11- 

 

Restplätze bei der Freizeit für 
Alleinerziehende in den Som-
merferien 

Die Caritas-Kreisstelle Herrieden 
organisiert vom 08.08. – 
15.08.2026 eine Freizeit für Al-
leinerziehende in Lambach im 
Bayerischen Wald. 

Es gibt noch einige wenige freie 
Plätze. Freuen Sie sich auf gegen-
seitigen Austausch, Gemeinschaft, 
viele Erlebnisse in der Natur und 
eine entspannte Zeit mit Ihren 
Kindern. 

Auch Männer sind bei dieser Frei-
zeit herzlich willkommen.  

Nähere Informationen über Kos-
ten, Zuschussmöglichkeiten und 
Flyer erhalten Sie unter der Tel.-
Nr. 09825/923880 oder 
www.caritas-freizeiten.de oder 
kreisstelle@caritas-herrieden.de 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 
Frauengesundheit braucht Präzision  
Weibliche Beschwerden werden manchmal voreilig als Krankheit bewertet. Dies führt dazu, dass Frauen zu 
schnell und zu oft Medikamente verschrieben werden. Auf die Physis und Psyche kann sich das negativ aus-
wirken. 
 
Frauen sind aufgrund biologischer Faktoren und sozialer Bedingungen anderen Gesundheitsrisiken unterworfen als 
Männer. Die Geschlechter sind aufgrund gesellschaftlicher Zuschreibungen und Rollenmuster in Familie und Beruf 
mit unterschiedlichen Herausforderungen konfrontiert.  
So werden bestimmte körperliche oder hormonelle Veränderungen bei Frauen, zum Beispiel Zyklus, Wechseljahre, 
Schmerzen oder Stimmungsschwankungen, teilweise vorschnell als medizinisches Problem eingeordnet. Statt ge-
nauer nach Ursachen zu suchen oder normale körperliche Unterschiede zu berücksichtigen, werden häufiger direkt 
Medikamente verschrieben. 
Anlässlich des Internationalen Aktionstages Frauengesundheit am 28.05.2026 weist die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf die gezielten Informationen für Frauen zur geschlechterspezi-
fischen Gesundheitsvorsorge hin. Die Internetseite www.frauengesundheitsportal.de bietet Wissenswertes zu The-
men wie Bewegung und Sport, Gesund älter werden, Gesunder Schlaf, Psychische Gesundheit und Frauengesund-
heitsforschung. Zudem liefert sie Tipps zu aktuellen Themen und Veranstaltungshinweise. 
Die SVLFG unterstützt Frauen bei der Gesundheitsförderung mit Gesundheitskursen sowie Vorsorge- und Kurzku-
ren. Informationen hierüber gibt es unter: 
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden 
www.svlfg.de/lkk-kurzkuren 
 
Spezielle Informationen für Frauen in der Grünen Branche finden sich unter: 
www.svlfg.de/infos-fuer-frauen-in-der-gruenen-branche 

https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.frauengesundheitsportal.de%2F&data=05%7C02%7Cinfo%40ohrenbach.de%7Ccda3bd8a9a834304d04308deb4d5e6b7%7Cb91d2ebd2cc54885a23fda87af3f788e%7C0%7C0%7C639147027951201389%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8ey
https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.svlfg.de%2Fgesundheitskurse-finden&data=05%7C02%7Cinfo%40ohrenbach.de%7Ccda3bd8a9a834304d04308deb4d5e6b7%7Cb91d2ebd2cc54885a23fda87af3f788e%7C0%7C0%7C639147027951231712%7CUnknown%7CTWFpbGZsb
https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.svlfg.de%2Flkk-kurzkuren&data=05%7C02%7Cinfo%40ohrenbach.de%7Ccda3bd8a9a834304d04308deb4d5e6b7%7Cb91d2ebd2cc54885a23fda87af3f788e%7C0%7C0%7C639147027951245772%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB
https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.svlfg.de%2Finfos-fuer-frauen-in-der-gruenen-branche&data=05%7C02%7Cinfo%40ohrenbach.de%7Ccda3bd8a9a834304d04308deb4d5e6b7%7Cb91d2ebd2cc54885a23fda87af3f788e%7C0%7C0%7C639147027951259565%7CUn


Juni — GEMEINDEBLATT 2026 -12- 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 

 
 
 
 
 

Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Gemeinderatssitzung am Dienstag, 9.6.2026, 20.00 Uhr in der  
Gemeindekanzlei 
 
ÖFFENTLICHER TEIL: 
TOP   1: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschrift 
TOP   2: Bauanträge 
TOP   3: Bürgerbus 
TOP   4: Vergaben 
TOP   5: Bekanntgaben 
TOP   6: Verschiedenes — Wünsche — Anträge 
 
Anschließend nichtöffentliche Sitzung! 
Aktuelle Informationen der Gemeinde können Sie auf 
unserer Homepage einsehen. www.ohrenbach.de 
 
 QR-Code zu den Terminen der  
 Gemeinderatssitzungen 2026 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke ab dem 01.01.2026  7,30 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der 
Verwaltungsgemeinschaft erworben werden. 
 
Hausmüll: 
Freitag, 12./26.6.2026 
Biomüll: 
Samstag, 6.6., Freitag, 19.6., 3.7.2026 
Papier-Tonne: 
Donnerstag, 11.6.2026 
Gelbe Säcke: 
Freitag, 12.6.2026 
Problemmüll: 
Freitag, 18.9., 12.30-13.15 Uhr am Wertstoffhof 
Wertstoffhof: Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet! 
Bauschuttdeponie: Die Deponie ist bis auf weiteres geschlossen. 
Grüngutentsorgung: Die Grüngutannahme ist am Wertstoffhof möglich.  
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Samstag, 4.7.2026.  
Annahmeschluss: Samstag, 27.6.2026. 

 
 
 
 
 
 
 

Landkreis Ansbach 
QR-Code Abfall-App zum 

Runterladen 
Damit Sie keinen Abfuhr-

termin verpassen! 


